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Freiberg, im Januar 2023 

Im Namen des gesamten Vorstandes 
des Fördervereins Montanregion Erzgebirge e.V. 

wünsche ich allen Vereinsmitgliedern 
ein glückliches und erfolgreiches Jahr 2023 
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Liebe Vereinsmitglieder, 

Am 8. November 2022 fand im Ratssitzungssaal Schneeberg unsere Mitgliederversammlung für das 

Jahr 2022 statt. An der hybriden Sitzung nahmen persönlich 27 Vereinsmitglieder sowie weitere 12 

Vereinsmitglieder via ZOOM-Übertragung, also insgesamt 39 Vereinsmitglieder teil. Zehn Vereins-

mitglieder hatten sich entschuldigt, wobei zwei von Ihnen Ihr Stimmrecht schriftlich an den Vereins-

vorsitzenden delegiert hatten.  

 
Foto: Julia Petzak 

Es handelte sich um eine besondere und für die weitere Entwicklung unseres Vereins richtungswei-

sende Sitzung, über deren wichtigste Ergebnisse Sie dieser Newsletter daher gleich zu Beginn des 

Jahres 2023 informieren will.  

Mit einem herzlichen Glück auf   

 

Vorsitzender des FV MRE 
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Die neue Satzung des Vereins 
Wie schon in den Newslettern des Jahres 2022 

erläutert, hat sich der Vorstand unseres Ver-

eins im vergangenen Jahr intensiv mit der 

durch die Erlangung des Welterbe-Titels für die 

Montanregion Erzgebirge/Krušnohoří im Juli 

2019 notwendig gewordenen Neufassung un-

serer Satzung aus dem Jahr 2018 beschäftigt. 

Ausführlich beraten wurde der seit April 2022 

vorliegende Entwurf für die neue Satzung auf 

der Sitzung der 38. Gesamtvorstandes am 11. 

Oktober 2022. Auf der 39. Sitzung am 8. No-

vember er-folgte schließlich die endgültige Be-

schlussfassung des Gesamtvorstandes zur 

neuen Satzung, die damit der unmittelbar fol-

genden Mitgliederversammlung des Vereins 

zur Beratung und Abstimmung vorgelegt wer-

den konnte. In der Mitgliederversammlung 

stimmten anschließend alle persönlich anwe-

senden einstimmig für die Annahme der neuen 

Satzung. 

Neben zwei kurzfristig noch aus steuer- und 

vereinsrechtlichen Notwendigkeiten vorge-

nommen kleineren Änderungen ist die neue 

Satzung entsprechend der allen Mitgliedern 

mit der Einladung zur Mitgliederversammlung 

zugesandten Fassung verabschiedet worden. 

Es soll daher im Folgenden nur auf einige zent-

rale Punkte der neuen Satzung eingegangen 

werden: 

§ 2 – Zweck des Vereins 

Hauptzwecke des Vereins sind künftig: (a) die 

Unterstützung des Welterbes Montanregion 

Erzgebirge/Krušnohoří sowie der diesbezügli-

chen Aktivitäten, (b) die Förderung der ehren-

amtlichen Tätigkeit zur Pflege und Erhaltung 

der montanen Traditionen in der Montanre-

gion Erzgebirge, sowie (c) die Einwerbung von 

Spenden und Fördermitteln für die Umsetzung 

der Vereinszwecke. 

Darüber hinaus verfolgt der Verein künftig fol-

gende weitere Zwecke: (d) die Vermittlung des 

Welterbe-Gedankens in der Region, (e) die För-

derung von Bildung und Weiterbildung zu den 

Themen Welterbe allgemein und der Montan-

region Erzgebirge und ihrem Welterbe, (f) die 

Förderung von Projekten zur Erhaltung von 

Denkmalen sowie der Traditionspflege in der 

Montanregion Erzgebirge, (g) die Förderung 

der deutsch-tschechischen Zusammenarbeit in 

der Montanregion Erzgebirge/ Krušnohorí, und 

(h) die Kontaktpflege mit Vereinen, die ver-

gleichbare Vereinszwecke verfolgen. 

Damit hat der Verein nunmehr endgültig die 

Konsequenzen aus der erfolgreichen Bewer-

bung um den Welterbe-Titel 2019 gezogen und 

sich vom Modus „Welterbe werden“ in den 

Modus „Welterbe sein“ bewegt. Darüber hin-

aus ist künftig das bereits durch die Einrichtung 

des BergbauErbe-Fonds seit 2021 entwickelte 

Ziel der Förderung von Projekten zur Erhaltung 

von Denkmalen sowie der Traditionspflege in 

der gesamten Montanregion Erzgebirge – und 

nicht nur im Rahmen des Welterbes – endlich 

satzungsgemäß verankert. Unser Verein besitzt 

nun eine klar definierte und zukunftsfähige 

Zweckbestimmung. Um sie auszufüllen, ist eine 

enge und vertrauensvolle Zusammenarbeit mit 

 

Mitgliederversammlung des Vereins am 08.11.2022 im 
Rathaus von Schneeberg (Foto: Julia Petzak) 
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dem Welterbeverein Montanregion Erzgebirge 

e.V. als dem Träger des Welterbes Erzge-

birge/Krušnohoří erforderlich.  

Noch am 21. November 2022 fand dazu ein 

ausführliches Gespräch des Vorsitzenden Prof. 

Albrecht, des Schatzmeisters Herr Schwarz und 

der Leiterin der Geschäftsstelle unseres Ver-

eins Frau Petzak mit dem Welterbemanager 

Herrn Ittershagen und seine Mitarbeiterin Frau 

Jesswein in Freiberg statt, in dem die wichtigs-

ten Eckpunkte der künftigen Zusammenarbeit 

diskutiert wurden. Als mögliche Themenfelder 

der Kooperation wurden u.a. die gemeinsame 

Durchführung von künftigen Familientagen 

und EHV-Projekten sowie eine Koordinierung 

zwischen der Ausschreibung und Vergabe von 

Fördermitteln aus dem BergbauErbe-Fonds des 

Fördervereins und dem Kleinprojektefonds des 

Welterbevereins ins Auge gefasst. Eine Konkre-

tisierung dieser Zusammenarbeit soll bis Früh-

jahr 2023 erfolgen. 

§ 6 – Organe des Vereins 

Eine grundlegende Neuerung erfolgte mit der 

neuen Satzung im Bereich der Vereinsführung. 

Die bislang vorhandene Trennung zwischen Ge-

samtvorstand mit bis zu 17 Mitgliedern und 

dem von ihm aus seinen Reihen berufenen Vor-

stand bestehend aus dem Vorsitzenden, seinen 

beiden Stellvertretern sowie dem Schatzmeis-

ter, hatte sich zwar in den Jahren der Bewer-

bung um den Welterbe-Titel von 2003 bis 2019 

bewährt, erwies sich aber seitdem angesichts 

der neuen Herausforderungen für unseren Ver-

ein als zunehmend schwerfällig und wenig hilf-

reich. In der langjährigen Bewerbungsphase 

diente der gesellschaftlich breit aufgestellte 

Gesamtvorstand vor allem der Einbindung 

möglichst zahlreicher führender Vertreter rele-

vanter gesellschaftlicher Gruppen für die Be-

werbung um den Welterbe-Titel. In dieser 

Funktion trug die Konstruktion des Gesamtvor-

standes in erheblichem Maße zum letztlichen 

Erfolg der Antragstellung bei, wofür allen sei-

nen Mitgliedern an dieser Stelle ausdrücklich 

nochmals gedankt sei. Mit der Verleihung des 

Welterbe-Titels an das Erzgebirge verlor der 

Gesamtvorstand jedoch ab 2019 zunehmend 

an Bedeutung für die tägliche Arbeit des Ver-

eins, die nunmehr praktisch ausschließlich vom 

„engeren“ Vorstand verantwortet wurde und 

de facto allein auf den Schultern des Vorsitzen-

den und Schatzmeisters sowie der Geschäfts-

stellenleitung des Vereins lag. Auch die Bildung 

von thematischen Arbeitsgruppen innerhalb 

des Gesamtvorstandes letztlich im Jahr 2020 

erwies sich als wenig hilfreich. 

Die neue Satzung des Fördervereins ersetzt da-

her die Konstruktion des Gesamtvorstandes 

und seines „engeren“ Vorstandes durch einen 

den Verein führenden, in der Personenzahl 

deutlich reduzierten Vorstand bestehend aus 

dem/der Vorsitzenden, seinen/ihren beiden 

Stellvertreter/innen sowie dem/der Schatz-

meister/in, die in ihrer Arbeit durch drei für 

zentrale Fragen des Vereins zuständige Beisit-

zer/innen ergänzt werden. Diese Beisitzer/in-

 

Abstimmung der Mitgliederversammlung des Vereins am 
08.11.2022 in Schneeberg über die neue Satzung  
(Foto: Julia Petzak) 
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nen sind künftig jeweils für die Bereiche „Bil-

dung“, „Fundraising“ bzw. „Vereinskontakte“ 

verantwortlich. Mit beratender Stimme gehört 

dem Vorstand fernerhin, wie bisher, der/die 

Leiter/in der Geschäftsstelle an. 

§8 – Mitgliederversammlung 

Abweichend von § 8 Abs. 6 kann vom Vorstand 

künftig – auf Grundlage eines diesbezüglichen 

Beschlusses von mind. zwei Drittel der Mitglie-

der des Vorstandes – die Mitgliederversamm-

lung auch online bzw. hybrid einberufen wer-

den. In diesem Fall hat der Vorstand alle Mit-

glieder mit einer Frist von mindestens zwei Wo-

chen zur entsprechenden online bzw. hybrid 

stattfindenden Mitgliederversammlung einzu-

laden und etwaige Zugangsdaten mitzuteilen. 

Für die Beschlussfassung gelten § 8 Abs. 7, Abs. 

8, Abs. 9 Satz 1 und Abs. 11 entsprechend. Ab-

weichend von Abs. 9 Satz 2 ist eine offene Wahl 

zulässig. Beschlüsse nach Abs. 9 Satz 3 bis 4 

sind einer regulären Mitgliederversammlung 

nach Abs. 6 vorbehalten. 

Diese Neuregelung in § 8 der Satzung wurde 

notwendig, um Rechtssicherheit für derartige 

online bzw. hybrid durchgeführte Versamm-

lungen herzustellen. Letztlich verdanken wir 

diese Änderungen unseren Erfahrungen aus 

der schwierigen Corona-Zeit.  

Wahl des neuen Vorstandes 
Nach Annahme der neuen Satzung erfolgte auf 

ihrer Grundlage unmittelbar anschließend die 

Wahl des neuen Vorstandes, der bis zur notari-

ellen Bestätigung der Satzung und deren Ein-

tragung in das Vereinsregister mit der Wahr-

nehmung der Geschäfte des Vereins beauftragt 

ist. 

Für den Vorstand und seine nur noch sieben 

Vorstandsposten hatten sich insgesamt 8 Kan-

didaten beworben, die sich jeweils kurz der 

Versammlung vorstellten. Nachdem in der Ver-

sammlung einer der Kandidaten für eine der 

Beisitzer-Positionen seine Kandidatur zurück-

gezogen hatte, erfolgte die Vorstandswahl für 

die Amtsperiode 2022 bis 2025 auf Antrag ei-

nes Vereinsmitgliedes mit einstimmiger Zu-

stimmung der Mitgliederversammlung durch 

eine offene Abstimmung (en Bloc). In den Vor-

stand wurden daraufhin folgende Personen für 

die verschiedenen Vorstandsposten gewählt: 

• Prof. Dr. Helmuth Albrecht (Freiberg) als 

Vorsitzender des Vereins, 

• Oberbürgermeister Sven Krüger (Frei-

berg) als 1. Stellvertretender Vorsitzen-

der, 

• Erik Ahner (Ehrenfriedersdorf) als 2. 

stellvertretender Vorsitzender, 

• Heiko Schwarz (Freiberg) als Schatzmeis-

ter, 

• Steffen Börner (Marienberg) als Beisitzer 

für Bildung, 

• Andreas Rössel (Bad Schlema) als Beisit-

zer für Vereine, sowie 

• Matthias Lißke (Annaberg-Buchholz) als 

Beisitzer für Fundraising. 

Alle Gewählten nahmen ihre Wahl an. Der alte 

und neue Vereinsvorsitzende Prof. Albrecht 

dankte daraufhin allen neu gewählten Vor-

standsmitgliedern für ihre Bereitschaft zum 

Eintritt in den neuen Vorstand. Zugleich be-

dankte er sich bei allen nun ausgeschiedenen 

Mitgliedern des alten Gesamtvorstandes für 

ihre langjährige Arbeit für unseren Verein und 

wünschte ihnen Gesundheit und Erfolg für ih-

ren weiteren Lebensweg, verbunden mit der 

Bitte, den Förderverein Montanregion Erzge-

birge e.V. auch weiterhin ihre Treue zu halten. 

Das vollständige Protokoll der Mitgliederver-

sammlung sowie der Text der neuen Satzung 

gehen selbstverständlich allen Mitgliedern wie 

üblich per Post zu (vgl. Anlage).  
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Der neue Vorstand des Fördervereins Montanregion Erzgebirge e.V.  

 

Weitere Neuigkeiten aus dem 

Verein 
Der Newsletter 2023/1 soll – über die zentralen 

Punkte der neuen Satzung und dem Ergebnis 

der Vorstandswahlen für die Wahlperiode von 

2023 bis 2025 hinaus – alle Vereinsmitglieder 

die seit dem August-Newsletter 2022 erfolgte 

Tätigkeit des Vereins und seines Vorstandes so-

wie die weiteren Planungen für das Jahr 2023 

vorstellen. 

LEADER-Kooperationsprojekt Bergge-

schrey.2018 

Für das bereits im Frühjahr 2022 abgeschlos-

sene LEADER-Kooperationsprojekt Bergge-

schrey.2018 erhielt unser Verein noch vor Jah-

resende endlich den Zuwendungsbescheid für 

die von uns für das Projekt verauslagten finan-

ziellen Mittel. Damit stehen unserem Verein 

nunmehr die dringend notwendigen Mittel für 

die Finanzierung neuer Vorhaben im Jahr 2023 

zur Verfügung. 

 

Helmuth Albrecht  

(Vorsitzender) 

 

Erik Ahner 

(stellv. Vorsitzender) 

 

Heiko Schwarz  

(Schatzmeister) 

 

Sven Krüger  

(stellv. Vorsitzender) 
Foto: Stadt Freiberg/ 

Detlev Müller 

 

Matthias Lißke 

(Beisitzer) 

 

Steffen Börner 

(Beisitzer) 

 

Andreas Rössel 

(Beisitzer) 
Foto: Mahdi Sadeghizadeh 
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BergbauErbe-Fonds des Fördervereins 

Der im Rahmen des LEADER-Kooperationspro-

jektes Berggeschrey aufgelegte BergbauErbe-

Fonds wird seit 2022 von unserem Verein wei-

tergeführt und soll auch künftig zur Finanzie-

rung ehrenamtlicher Projekte im Bereich des 

Erhalts von Montandenkmalen sowie der mon-

tanen Traditionspflege im Erzgebirge dienen. In 

Absprache mit dem Welterbeverein Montanre-

gion Erzgebirge wird auch im Jahr 2023 eine 

neuerliche Ausschreibung für Fördermittel aus 

dem BergbauErbe-Fonds erfolgen. Dafür ste-

hen momentan bis zu 20.000 Euro zur Verfü-

gung. Um den Fonds dauerhaft mit Finanzmit-

teln zu füllen, wird es 2023 auch wieder eine 

breit angelegte Spendenbriefaktion an potenti-

elle Spender in der Region geben. Darüber hin-

aus wäre es in höchstem Maße wünschens-

wert, wenn sich auch unsere Mitglieder mit ei-

genen Spendenbeiträgen an dem Fonds betei-

ligen würden. Für alle Spenden kann der Verein 

Spendenbescheinigungen für das Finanzamt 

ausstellen.  

Die Kontonummer des BergbauErbe-Fonds 

lautet:  

IBAN: DE47 8705 2000 0190 0458 25 

LEADER Fundraising-Projekt des Förderver-

eins 

Erfolgreich hat sich unser Verein 2022 in der 

LEADER-Region Silbernes Erzgebirge um ein 

zweijähriges Projekt zur Erstellung eines Fund-

raising-Projektes und den Aufbau der dafür 

notwenigen Strukturen beworben. Das Projekt 

wurde im Oktober 2022 gestartet und wird 

vom Verein gemeinsam mit der schon im Pro-

jekt Berggeschrey bewährten Beraterin Frau 

Doris Voll aus Jena durchgeführt. Ein erster Be-

ratungstermin für den Vorstand und die Ge-

schäftsstelle unseres Vereins mit Frau Voll wird 

am 30. Januar stattfinden. Das Projekt umfasst 

insgesamt drei Arbeitspakete zur Bestandsauf-

nahme (Umfeld-, Konkurrenz- und Organisati-

onsanalyse) der bisherigen Fundraising-Aktivi-

täten des Vereins, zur Erstellung eines Grund-

gerüstes für ein Fundraisingkonzept (Zielset-

zung, Zielgruppen, Fundraisinginstrumente, or-

ganisatorische Voraussetzungen, Erprobung 

und Evaluierung) sowie zur Weiterentwicklung 

und Verstetigung des Fundraisingkonzeptes 

(Choaching und Unterstützung der Umset-

zung). 

Ziel des Projektes ist es, die zur Finanzierung 

unseres Vereins und seines BergbauErbe-

 

Flyer für die Werbung zum Kleinprojektefonds Berg-
bauErbe. Quelle: FV MRE 
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Fonds dringend erforderlichen Fundraising-Ak-

tivitäten durch eine tragfähige Konzeption und 

Organisation zu professionalisieren und zu ver-

stetigen.  

Das recomine-Projekt Lern- und Lehrort 

Muldenhütten 

Bereits seit geraumer Zeit bemüht sich unser 

Verein – in Kooperation mit dem Institut für In-

dustriearchäologie, Wissenschafts- und Tech-

nikgeschichte (IWTG) der TU Bergakademie 

Freiberg als Leadpartner – um die Beantragung 

des Projekts „LLV-Muldenhütten“ (Lern- und 

Lehrort Muldenhütten) im Rahmen des vom 

Helmholtz-Institut Freiberg für Ressourcen-

technologie (HiF) und der TU Bergakademie 

Freiberg getragenen recomine-Bündnisses 

„Ressourcenorientierte Umwelttechnologien 

für das 21. Jahrhundert“ für ein gesellschaftli-

ches Projekt zur Förderung und Nutzung des 

Welterbe-Standortes Muldenhütten zu initiie-

ren (vgl. Newsletter 2/2022, S. 6).  

Unser Verein wird im Rahmen des Projektes 15 

Schulprojekttage sowie Lehrerfortbildungen zu 

den Themen Welterbe Montanregion Erzge-

birge/Krušnohoří, Welterbe-Standort Mulden-

hütten sowie zur Bedeutung der geomontanen 

Kreislaufwirtschaft in Vergangenheit, Gegen-

wart und Zukunft durchführen. Die Antragstel-

lung gestaltet sich allerdings aufgrund zahlrei-

cher komplizierter Regularien des Projektträ-

gers des BMBF für die „BMBF-WIR!-Initiative 

zur Innovation in der Region“ äußerst schwie-

rig, obwohl das Vorhaben vom Wissenschaftli-

chen Beirat des recomine-Bündnisses bereits 

zweimal befürwortet wurde. Im Juli 2022 ha-

ben das IWTG und unser Verein auf Wunsch 

des BMBF einen grundlegend neu überarbeite-

ten Antrag vorgelegt, der sich seitdem in der 

Bewilligungsphase beim Projektträger befin-

det. Bereits zweimal haben wir und das IWTG 

umfangreiche Nachfragen des Projektträgers 

beantwortet und hoffen nun, dass in Kürze 

endlich eine Bewilligung erfolgt.  

 

Das recomine-Projekt MindMontan 

Auf Anfrage des Instituts für Biowissenschaften 

der TU Bergakademie Freiberg als Leadpartner 

des im Oktober 2022 beantragten recomine- 

Gemeinschaftsprojektes „MindMontan“ betei-

ligt sich unser Verein in der Antragsphase als 

gesellschaftliches recomine-Teilprojekt an dem 

wissenschaftlich-technischen Gemeinschafts-

projekt Instituts für Biowissenschaften und sei-

nes Partners G.E.O.S. in Freiberg. MindMontan 

 

 

Der recomine-Projektstandort für das gesellschaftli-
che Projekt LLV-Muldenhütten. Quelle: IWTG. 
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verfolgt das Projektziel, am Standort der Frei-

berger Hammerberghalde eine innovative und 

effiziente Technologie zu entwickeln, die der 

Dekontamination und Rohstoffgewinnung aus 

niedrig konzentrierten Quellen und Sickerwäs-

sern von Bergbauhalden (Altlasten) dienen soll.  

Der Förderverein soll für das auf drei Jahre an-

gelegte MindMontan-Projekt die Öffentlich-

keitsarbeit durch eine allgemeinverständliche 

Vermittlung der Ziele, der Arbeit und der For-

schungsergebnisse des Projekts vor allem 

durch Schulprojekte und Tage der Offenen Tür 

übernehmen. Wesentliche Synergieeffekte er-

geben sich dabei mit der Aufgabenstellung des 

Vereins im recomine-Projekt LLV-Muldenhüt-

ten, da auch dort Schulprojekte und Tage der 

Offenen Tür zum Thema der geomontanen 

Kreislaufwirtschaft sowie zur Präsentation der 

wissenschaftlich-technischen Projekte des 

recomine-Bündnisses vorgesehen sind. Wie 

schon im Projekt LLV-Muldenhütten ist dafür in 

MindMontan eine 0,5 VZE-Stelle für den Verein 

vorgesehen.  

Letztlich bleibt natürlich abzuwarten, ob beide 

recomine-Projekte unseres Vereins vom Pro-

jektträger des BMBF bewilligt werden. Für un-

ser Vereinsziele der Vermittlung des Welterbe-

Gedankens in der Region sowie der Förderung 

von Bildung und Weiterbildung zu den Themen 

Welterbe allgemein und der Montanregion Erz-

gebirge und ihrem Welterbe könnten beide 

Projekte jedoch einen wichtigen Beitrag leis-

ten. 

 

 

Screenshot Webseite Förderverein (fv-montanregion-erzgebirge.de) 
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Initiative zur stärkeren Beteiligung der 

Vereinsmitglieder am Vereinsleben 

Bislang bilden die Homepage (fv-montanre-

gion-erzgebirge.de) und die seit 2022 erschei-

nenden Newsletter – neben den jährlichen 

Mitgliederversammlungen – die wesentliche 

Kommunikationsbasis zwischen dem Vor-

stand und den Mitgliedern unseres Vereins. 

Wir wollen jedoch sowohl die Homepage wie 

auch die Newsletter zu Plattformen der Kom-

munikation aller Mitglieder des Vereins aus-

bauen, wobei wir dabei natürlich auf die ak-

tive Kooperation möglichst vieler unserer 

momentan 110 Mitglieder angewiesen sind. 

Dies gilt insbesondere auch für die 42 korpo-

rativen Mitglieder, darunter zahlreiche Ver-

eine der Montanregion. 

Geplant ist die schrittweise Einführung von 

Rubriken für Kurznachrichten, Veranstal-

tungsankündigungen bzw. -hinweisen von all-

gemeinem Interesse für unsere Mitglieder so-

wie für Meinungen bzw. Anregungen zur Tä-

tigkeit unseres Vereins sowohl auf der Home-

page wie auch in den Newslettern. Um dafür 

unsere Newsletter aktueller zu gestalten, ist 

vorgesehen, sie nicht nur zweimal, sondern 

drei- bis viermal (nach Bedarf) pro Jahr er-

scheinen zu lassen. Sinn macht dies allerdings 

nur, wenn ausreichend Beiträge aus den Rei-

hen unserer Mitglieder bei der Geschäfts-

stelle eingehen. Für 2023 sind neben diesem 

Januar-Newsletter zunächst zwei weitere 

Newsletter im Frühjahr (Redaktionsschluss 

31.03.) und Herbst (Redaktionsschluss 30.09.) 

vorgesehen. Beginnen wollen wir in der Früh-

jahrsausgabe mit einer speziellen Rubrik für 

Ideen und Anregungen zur Gestaltung unse-

res im Juni 2023 anstehenden 20-jährigen 

Vereinsjubiläums.  

20 Jahre Förderverein Montanregion 

Erzgebirge e.V (Juni 2023) 

Im Juni 2023 jährt sich zum 20. Mal die Grün-

dung des Fördervereins Montanregion Erzge-

birge e.V. am 13. Juni 2003 in Freiberg. Aus 

kleinen Anfängen und getragen zunächst von 

wenigen Enthusiasten/innen hat sich der Ver-

ein gegen zahllose Bedenken und Wider-

stände zum Motor der Bewerbung der Mont-

anregion Erzgebirge um den Welterbe-Titel 

entwickelt und ganz wesentlich dazu beige-

tragen, den Titel im Juli 2019 zu erreichen. 

Wir wollen dies im Juni dieses Jahres gebüh-

rend feiern, wobei zunächst ein geeignetes 

Datum und ein geeigneter Ort zu finden sind. 

Erste Ideen dazu wurden bereits im Vorstand 

diskutiert, stehen aber noch ganz in den An-

fängen. 

Wir rufen daher heute alle Vereinsmitglieder 

dazu auf, Ihre Ideen zu Inhalt und Gestaltung 

der Jubiläumsfeier in die Diskussion einzu-

bringen und diese schriftlich der Geschäfts-

stelle mitzuteilen. Der Vorstand wird sie in 

seinen nächsten Sitzungen beraten, und die 

interessantesten Vorschläge und Ideen sollen 

im Frühjahrsnewsletter im April vorgestellt 

werden. 
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